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An die  
Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen 
Prüfungsamt der binationalen Studiengänge 
Rechtswissenschaftliche Fakultät 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 

 

 

Antrag  
 

der/des _________________________________________________________ 
   (Name, Vorname, ggf. Geburtsname) 
 

immatrikuliert unter Matrikelnummer _______________________________ 

 
auf Anerkennung/Anrechnung einer Leistung im Rahmen des Moduls Studium Integrale  

☐ M10 gem. §§11a und 11b iVm. §8 der Prüfungsordnung deutsch-französisches     
    Bachelorstudium Rechtswissenschaften 

☐ M9 gem. §§11a und 11b iVm. §8 der Prüfungsordnung deutsch-italienisches  
    Bachelorstudium Rechtswissenschaften 

☐ M10 gem. §§11a und 11b iVm. §8 der Prüfungsordnung deutsch-türkisches  
    Bachelorstudium Rechtswissenschaften 

 

Ich beantrage im oben genannten Studiengang die Anerkennung/Anrechnung 
nachfolgender Tätigkeit/Leistung unter wie folgt angegebener Begründung: 

I. Tätigkeit oder Leistung:  _________________________________ 
 

II. Zeitraum und zeitlicher Umfang: _____________________________ 
 

III. Vergleichbarkeit mit folgender Leistung bzw.  
Kompetenzerlernung aus dem Studium Integrale _______________ 
 
___________________________________________________________ 
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IV. Substantiierte Darlegung der Vergleichbarkeit: 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 

 

 

☐ Der Nachweis der von mir andernorts/in einem anderen Kontext bzw. an einer 
anderen Fakultät vor der Aufnahme des oben genannten Studiums erbrachten 
Leistung/Tätigkeit habe ich als Anlage beigefügt. 

☐ Das angehängte Merkblatt zum Studium Integrale habe ich zur 
Kenntnisgenommen. 

 

 

           ___________________         ____________________ 
  (Datum)     (Unterschrift) 
 
 

 

 

 

 

 

 

Alle Anlagen werden Teil der Prüfungsakte und nicht an Sie zurückgegeben. 
Reichen Sie nur Originale ein, wenn Sie diese nicht zurückerhalten möchten. 
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Merkblatt zum Studium Integrale 
 

Im Rahmen des Studium Integrale sind grundsätzlich keine rechtswissenschaftlichen 
Veranstaltungen anerkennungsfähig. 

Die einzige Ausnahme bilden Veranstaltungen, die regulär im Veranstaltungsangebot des 
Studium Integrales angeboten werden und über den Modulknoten „Studium Integrale“ 
belegbar sind. 

Die Anzahl der zu erhaltenden ECTS Punkten innerhalb der über den Modulknoten 
„Studium Integrale“ wählbaren Veranstaltungen bestimmt sich nach der vom Arbeitskreis 
Studium Integrale festgelegten Punktzahl. 

Die Doppelverwertung eines Kurses in zwei Modulen gleichzeitig ist ausgeschlossen. 

Für jeden Antrag nach Anerkennung/Anrechnung von Leistungen oder Tätigkeiten erfolgt 
eine Einzelfallprüfung. 
Zur Orientierung der Punktevergabe dient §8 Abs. 4. 
Als Orientierungshilfe zu §8 Abs. 5 PO der jeweiligen Prüfungsordnung dient folgende 
Einschätzung im Regelfall: 
 
- praktische Tätigkeiten oder freiwillige soziale Jahre in einer Zeitdauer von 3 Monaten 
bis 12 Monaten können einmalig mit max. 3 ECTS angerechnet werden 

- ehrenamtliche Tätigkeiten können mit 1 ECTS pro Semester über eine Maximaldauer von 
4 Semestern angerechnet werden 

- darüber muss von dem Studierenden oder der Studierenden gem. §§11b Abs. 5 iVm Abs. 
2 und §11b Abs. 2 S. 1 der jeweiligen Prüfungsordnung eine Vergleichbarkeit nach Inhalt 
und Niveau nachgewiesen werden 

Gemäß §11b Abs. 2 S. 2 der jeweiligen Prüfungsordnung erfolgt eine Anrechnung von 
außerhochschulischen Leistungen nicht über 6 ECTS hinaus. 


